Sei Selber





Durch die Zeit habe ich viele Vorstellungen über die Welt besonnen, wer weiß, leider nicht ich.  Irgendeiner haben vor mir in der ursprünglicher Zeit die Fragen der Meschheit antworten versucht.  Warum ich?  Warum soll dieses All mir die Angelegenheit durch Seeligkeit, Richtigkeit, Besonnenheit leben geben?  Wie kommt es her, daß ich solches ein Erschöpf aus dem Wasser des Ozean, aus ((((, dieser Universum, mich da?  In diesem immer ausbreitenden Allem, bin ich nicht nur, weil mein Körper Fortpflanzungsinstinkt mich nach Weibe suchen geliefert hat, erreicht mir es, daß ich nie, bis Ewigkeit, als mein Körper sich wider mit der Erde und mit dem Grund verbunden wird, wissen werde.  Heisse dies, daß ich habe Geisheit?  Daß Männer, die nicht überlegen dasselbes, weniger menschlich seien?  Doch habe ich nicht ihnen atworten, meine Wörter bringt ni aller Realität nicht ausreichendes hinzu, nursogardurchaus, habe ich dennüberhaupt versuchen können.  Verbringt man jeweils seiner Zeit hieran?  Sodaß man sein Leben, mit fleißigen und wohlen Handlungen erf¤llen kann, haben die Grundväter innenhalb des heiteren Gesellschaften, der schönen Städte, die Ideen, Richtungen, Kunst, nicht wegfallen zu lassen, das Schlimmes herangezogen?  Warum?  Stärke, als Männer haben, wird aus Ziffern.  Lieber somit Männer sich zu den besten Teilen haben ändern können?  Vorstellungen, viele sie mich es nicht, mangels meines Unsterblichkeitslosigkeit, vermöchten.  Mein Ziel, mein Sprachvermögen vergrössern, sodaß durch mein Selbst, meine Nachkömmlinge, meine noch gebliebene lebendige Familie sich und heiter hält.  Die Tätigkeiten, sie jeder Mann zur Zeit auswählen muß, kommt ihm durch Erfahrung zu leben herzu, alsgleich mir aus meinen Händen nahberbei arbeiten eingetreten sei.  Kein Schamgefühl begleitet denn, der innerhalb der Seele die Stücken Kunst, entweder Stahl, Holtz, oder Einbildungskraft meistern kann.  Zielen Sie sich bis Ewigkeit ab, wenn es Ihnen um mit Schöne, begleitet werden, sag nicht und denk an Sie Selber, nur dadurch habe man Vermehrungen seiner Seele durch das All werden. 











